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LED-Beleuchtung für Straßenleuchten - HQL/NAV ab 2015 verboten!
Ab 2015 verbietet die Ökodesign-Richtlinie der EU (2009/125/EG) die Verwendung von Quecksilberdampf-Hochdrucklampen! 
Die quecksilberfreien, einschraubbaren LED-Nachrüst-Module von euroLighting bieten Städten und Gemeinden eine Energie spa-
rende Alternative bei der energetischen Sanierung ihrer Straßenbeleuchtung. Die LED-Nachrüst-Module verfügen über einen 
E27-Sockel und passen in eine Vielzahl von historischen Straßenleuchten. Mit Modellen zwischen 23 W und 66 W lassen sich her-

kömmliche Lichtquellen zwischen 75 W und 250 W ersetzen, schnell, problemlos und preiswert! Durch eine spezielle patentierte 

Nanobeschichtung sind die Module gegen Kondenswasser geschützt (IP65).

GmbH

LED-Röhren ersetzen Leuchtstoffröhren in Peitschenleuchten

LED-Straßenleuchten (30 W/40 W) in treiberloser Technik für lange Lebensdauer

D-72202 Nagold  ·  T +49 (0)7452 6007-0  ·  info@eurolighting-gmbh.eu  ·  www.eurolighting-gmbh.eueuroLighting
components for light

euroLighting liefert LED-Röhren 22 W-36 W, 120 cm und 150 cm, Lichtfarben 2700 K, 4000 K, 5000 K als Ersatz 
für Leuchtstoffröhren in Peitschenleuchten. 

Alle LED-Produkte zeichnen sich durch lange Lebensdauer, geringen Wartungsaufwand, homogene, natürliche Ausleuchtung (Ra>80) und Schaltfestigkeit aus.
Energieeffizienzklasse: A+ 
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